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Unsere Ministrantinnen

Das Thema Herbst im Fach ..Gestalten6(

Oasentag der Bl-Klasse

Öffne deinHerz weit,
um zu empfangen,

wos 6ott gibt.
(Charles de Foucauld, Priester,

geb. 15.09.1 958, gest. 01.12.1916)

Beim Anfangsgottesdienst ministrierte zum ersten Mal in
St. Elisabeth die Schülerin Theresa Högg (links im Bild),
BFS 3. Mit ihr gemeinsam ist Daniela Köppl, BFS 2, als
Ministrantin tätig, die diesen Dienst bei unseren
Schulgottesdiensten bereits seit dem Schuljahr 2017ll8
ausübt. Ein herzliches Dankeschön ftir so viel
Engagement!

Unter der Leitung von Frau Steiner stimmte sich die Klasse
BFS 3 auf den Herbst ein, indem sie wunderschöne
Türkränze, Heuherzen und Heutiere gestaltete. Weiter
Bilder von den Kunstwerken finden Sie in der Galerie auf
unserer Homepage.

Die Berufsintegrationsklasse durfte am Freitag, den
05.10.2018, ihren Oasentag unter der Leitung von Frau
Straßer und Frau Hausdorf im Pfarrsaal St. Georg genießen.
Ein Oasentag soll ein Tag der Auszeit sein, an dem die
Schülerlnnen sich mit sich selbst und ihrer
Klassengemeinschaft befassen. Auch spirituelle Impulse
werden angeboten.
Der Tag der BlrKlasse begann mit einem gemeinsamen
Fnihstück und wurde mit pädagogischen Spielen fortgesetzt,
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bei denen viel gelacht wurde. Danach gestalteten die Schülerlnnen ein Klassenplakat, welches
nun im Klassenzimmer aufgehängt wird. Ein gemeinsamer Abschluss fand in der Kirche St.
Georg statt, in der sich die Klasse - in Gruppen aufgeteilt - umsehen und die Stille genießen
konnte.

Unsere neuen Schulsprecher/-innen

1. Theresa Rutz
2. Mario Greifenegger
3. Sophia Wernberger
4. Lena Willems (Ersatz)

Herzlichen Glückwunsch zur Wahl und viel Freude bei der Ausübung dieser wichtigen
Tätigkeit!

Herbstausflug nach München

der BFS 3 näher eintauchen durften.
gezüchtet werden.

In diesem Schuljahr fi.ihrte der traditionelle
Herbstausflug der Berufsfachschule samt
Berufsintegrationsklasse nach München.
Hier besuchten wir das Museum Mensch und Natur,
nahe dem Nymphenburger Schloss gelegen.
Jede Klasse bekam eine eigene Führung durch das
Museum, mit unterschiedlichen thematischen
Schwerpunkten. Die Bl-Klasse durfte einem Vortrag in
einfacher deutscher Sprache folgen, in dem z. B. auch
die Herkunftsländer auf einem großen Globus gesucht
wurden, während die BFS I an der Führung,,So isst die
Welt" teilnahm. Hierbei war Ernährung und Esskultur in
verschiedenen Ländern der Erde ein Thema. ,,Quer
durchs Museum'o hieß der Rundgang der BFS 2, bei dem
ein Blick auf Exponate im gesamten Museum geworfen
wurde. Auch die,,Bunte Welt der Minerale" durfte nicht
außer Acht gelassen werden, in die die Schüler/-innen

So konnten sie unter anderem sehen, wie Edelsteine

Btr'S besucht das PunpeTree

PuppeTree ist ein indisches Marionettentheater aus Bangalore in englischer Sprache, welches
im Kulturhaus abraxas seine Europapremiere feiert. Die Berußfachschulklassen 1,2 und 3

bewunderten diese am Freitag, den 19.10.2018.

Taee der Orientierune der BFS L

Yom24.bis26.10.2018 befand sich die Klasse BFS I
im Jugendhaus Reischenau in Dinkelscherben auf den
Tagen der Orientierung. Hierbei ging es darum die
Klassengemeinschaft zu stärken und sich besser
kennen zu lernen.
Es gab ein volles Programm:
Unter der Leitung von Frau Metzger und Frau Kaizik
wurde täglich frisch gekocht sowie das Eindecken der
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Tische und Servieren geübt. Auch das Einkaufen der Lebensmittel war Teil des

,,Kochprojekts".
Die Schülerinnen und Schüler bekamen von der Referentin Bernadette Kemser (BDKJ) eine
Vielzahl von Denkanstößen und Impulsen. So startete man in den Tag beispielsweise mit
einer Morgenbesinnung, bevor das Frühstück eingenommen wurde und später über den Sinn
von Werten im Leben, besonders in Bezug auf das Zusammenleben von Menschen,
nachgedacht wurde.
Frau Straßer, die Schulsozialarbeiterin, stellte der Klasse den Klassenrat vor und Frau
Hausdorf, die Religionslehrerin, brachte der Gruppe die Meditation als Form des,,Zur-Ruhe-
Kommen'o im hektischen Alltag nahe.
Am Donnerstag Abend reiste Pfarrer Bucher extra an, um mit den Schülerlnnen gemeinsam
eine Andachtzum Thema Licht vorzubereiten und zu feiern. Ebenso nahm auch die
Schulleiterin Frau Goßner an der Andacht teil und danach durften alle gemeinsam ein Drei-
Gänge-Menü, gezaubert von Schülerlnnen) zv sich nehmen.
Der Tag endete mit einer Nachtwanderung durch den angrenzenden Wald.
Dies war nur ein kleiner Ausschnitt des Programms!
Wir freuen uns über solch eine gelungene Reise und bedanken uns bei allen Schülerlnnen und
Lehrkräften ftir die gute Zusammenarbeit!

Teilnahme an der Juniorwahl

iw
Junioruahl20l8
Landesw€ltes Schülprclltt zur Llndtagsahl 2Ol8
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Unsere BFS hat als eine von 637 bayerischen Schulen
an der Juniorwahl zurLandtagswahl 2018
teilgenommen.
Die Juniorwahlen wurden von der Initiative des
Kumulus e.V. ins Leben gerufen und werden vom
Bayerischen Landtag, dem Bayerischen
Staatsministerium ftir Unterricht und Kultus, sowie der
Bayerischen Landeszentrale für politische Bildung
unterstützt.
Die Vorbereitung fand im Rahmen des
Sozialkundeunterrichts in der 1 1. Jahrgangsstufe statt.
Die Intention des Projektes Juniorwahl ist es, den
Schülerinnen und Schülern die Bedeutung von
politischer Teilhabe (Partizipation) nahe zubringen.
Wahlen sind ein demokratisches Element, um
politische Willensbildung und Entscheidungsprozesse
mitzubestimmen.

Die Initiatoren stellten dazu modulartig aufgebaute Unterrichtseinheiten mit vielen
Arbeitsblättern und Umsetzungsmöglichkeiten zur Verft.igung.
Unter anderem ging es um folgende Fragen:

. Wie wichtig ist es, wählen zu gehen?

. Welche Wahlen gibt es in Deutschland und welche Funktionen haben sie?

. Nach welchen 5 Grundsätzen finden Wahlen statt?

. Was bedeutet es, eine Erst- und Zweitstimme zu haben?

. Welche Aussagen machen die Parteien im Wahlkampfl

. Wie ist der Ablauf im Wahlraum?

Die Schülerinnen und Schüler der BFS 2hattenauch die Möglichkeit, im PC-Raum, mit Hilfe
des Intemets den Wahl-O-Matzunutzen.Dazukonnten sie 38 Thesen lesen und dann wählen,
ob sie den einzelnen Aussagen zustimmen, nicht zustimmen oder sie neutral bewerten. Im
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Anschluss verglichen die Schüler/innen ihre Standpunkte mit den Antworten von 18 Parteien.
Diese Methode trug ebenfalls dazu bei, eine Wahlentscheidung zu treffen.

Fünf Schülerinnen und Schüler bildeten einen Wahlvorstand. Sie legten ein
Wählerverzeichnis an, füllten die Wahlbenachrichtigungen aus und verteilten diese an ihre
Klassenkameraden/-innen. Am Wahltag richteten sie den Wahlraum her, bauten Stellwand
und Wahlurne auf und sorgten für einen ruhigen Ablauf der Wahl.
Das Wahlergebnis der,,echten" Landtagswahl wurde mit denen der Juniorwahl in Bayern
verglichen und mögliche Gründe fiir die Unterschiede diskutiert.

Eine Befragung der Schüler ergab, dass ihnen die Juniorwahl einen guten Einblick in das
Thema gab. Einige gaben sogar an, auch zu Hause oder mit Freunden über die
Landtagswahlen gesprochen zu haben. Die meisten Schüler nehmen sich vor, an Wahlen
teilzunehmen, wenn sie volljährig sind.
Diese Angaben decken sich auch mit den Erfahrungen der Initiatoren der Juniorwahl, wonach
Jugendliche mehr Interesse am politischen Geschehen zeigen und sich die Wahlbeteilung der
Eltern sogar erhöht.

Wir eedenken der Hl. Elisabeth
Heute fand in unserer Kapelle die Elisabethandacht ftir die Schülerlnnen der BFS sowie der
Bl-Klasse statt. Diese wird jedes Jahr von den Schülerlnnen des Wahlfachs Fest- und
Feiergestaltung vorbereitet. In dieser Andacht gedenken wir unserer Hauspatronin, der
heiligen Elisabeth, die sich ftir Arme und Hilfsbedürftige einsetzte.
Sie wird häufig mit Rosen dargestellt, da sich laut einer Legende die Speisen, die sie heimlich
vom fürstlichen Hof zu den Armen bringen wollte, in Rosen verwandelten, als ihre
Schwiegermutter sich davon überzeugen wollte, was sich in dem Korb befindet. Ihr waren
also arme Menschen wichtiger, als ihr eigenes Ansehen.
Daher wurden von zwei Schülerinnen wunderschöne Rosengestecke (s. Bild) gefertigt, die
jede Klasse mit in ihr Klassenzimmer nehmen durfte. Auch gab es unsere traditionellen
köstlichen Elisabethbrötchen, die von der BFS 2 für die gesamte Schulfamilie gebacken und
im Anschluss an die Andacht gemeinsam verzehrt wurden.

Teilnahme am Missionsbasar im Kloster Maria Stern

Die Schülerlnnen der BFS III haben ihre
wunderschönen und liebevoll gefertigten Arbeiten
beim Missionsbasar im Kloster Maria Stern verkauft
Der Erlös geht an die Missionsarbeit der Schwestem
des Klosters Maria Stern in Brasilien und
Mosambik.
Jedes Jahr gibt es einen Missionsbasar im
Mutterhaus des Klosters Maria Stern Augsburg, bei
dem auch die Berufsfachschule ftir Ernährung und
Versorgung Maria Stern Augsburg jdhrlich einen
eigenen Stand hat, an dem liebevoll

gefertigte Arbeiten verkauft werden.
Die Abschlussklasse der BFS hatte ihren Stand wunderschön geschmückt und es wurden
selbst gefertigte Dinge wie Adventskränze, Karten, Marmelade, Plätzchen, Seife oder auch
Papierengel verkauft. Ein besonderes Schmankerl waren die frisch zubereiteten heißen
Waffeln unserer Schülerlnnen und somit war auch ftir das leibliche Wohl gesorgt.
Vorbereitet und geplant wurde dieser wunderbare Einsatz der Schülerlnnen im
Wahlpflichtfach,,Projektorientiertes Arbeiten" unter der Leitung von Frau Rahders und Frau
Steiner. Ein herzliches Vergelt's Gott an alle Beteiligten!

++
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Speisen aus Filz und Karten in Enkaustik-Technik

Zum Anbeißen sehen sie aus, die Speisen, die eine Gruppe des
Wahlpflichtfachs Gastronomie & Hotellerie der BFS 2 unter der
Leitung von Frau Thum-Hintennayr erstellt hat, doch Vorsicht,
sie sind aus Nadelfilz gestaltet! Zu bewundern sind diese

,,Köstlichkeitenoo in der Vitrine im L Stock unseres
Schulgebäudes.
Außerdem sind dort auch die wunderschönen Karten in
Enkaustik-Technik ausgestellt, die von der Klasse BFS 3 bei Frau
Steiner gestaltet wurden.

Nikolausbesuch in BFS und BI

Termine:

Dezember 2018

t4.r2.2018

19.12.2018

21.12.20t8

22.12.2018 - 0s.01 .2018

Januar 2019

07.0t.2019

t4.0t.2019- l 8.0 I .2019

17.0t.2019

4m05.12.2018 war Herr Diakon Wild als Nikolaus bei der
Berufsfachschule zu Besuch.
Zuerst besuchte er die Schülerinnen und Schüler der
Berufsintegrationsklasse. Herr Wild erzählte die Geschichte des
heiligen Nikolaus und erklärte den Brauch, Kindem am
Nikolaustag, etwas zu schenken. Anschließend sangen wir
zusammen das Lied,,Lasst uns froh und munter sein" und Herr
Wild segnete die Lebkuchen, die wir danach zusammen essen
durften. Der Nikolaus überbrachte auch den anderen BFS
Klassen leckere Knabbereien und sprach besinnliche Worte zu
den Schülerinnen und Schülern.

Alle Termine können Sie auch auf unserer Homepage lesen.

14:30 - 16:00 Uhr Eltemsprechtag BFS/ BI

19:30 Uhr Sendung über das Weihnachtsgebäck:
Ausstrahlung im a-tv (auch in der Mediathek später
anzusehen)

9:45 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Eltern

Weihnachtsferien

1. Schultag nach den Weihnachtsferien

Praktikum BFS 1 (1. Woche)

Infoabend für zukünftige Schülerinnen/ Schüler der
BFS
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23.01.20t9

2s.126.01.2019

3r.0t.2019

Februar 2019

0s.02.2019

t5.02.2019

ly[.ärz2019

04.03.-08.03.2019

16.03.20t9

16.03.-19.03.2019

18.03.-22.03.2019

28.03.20t9

8:45 Uhr

l8:30 Uhr

9:00 - l5:00 Uhr

Ausbildungsberatung durch das Amt ftir Emährung,
Landwirtschaft und Forsten in Klasse BFS I

53. Bay. Leistungswettbewerb HW an der Marianne-
Rosenbaum-Schule in Mitterfels. Teilnehmerin:
Eva-Maria Schmid. Wir wünschen Ihr alles Gute
und viel Erfolg!

Jobbörse Mittelschule Königsbrunn

Berufswettbewerb des Bayerischen Bauernverbands
Teilnehmerinnen: Martin Maxine, Stemmer
Franziska, Wernberger Sophia, Zapletal Marisa

Zeugnistermin

Winterferien

Fit for Job, Messezentrum Augsburg

Internorga ftir BFS 2 und 3 - Hamburg

Praktikum BFS 1 (2. Woche)

Beteiligung am Boy's day 2019

Unsere langjdhrige Sekretärin, Frau Maria Rappolder, wechselt zum 01.01.2019 den Arbeitsplatz
innerhalb der Diözese. Wir danken ihr ftir ihren zuverlässigen Einsatz an unserer Schule und
wünschen ihr an ihrer neuen Wirkungsstätte viel Freude, gutes Eingewöhnen und Gottes Segen.

Unsere neue Sekretärin heißt Frau Nicole Lichtenstem. Wir wünschen Ihr alles Gute für die neue
Aufgabe und freuen uns, dass sie bei uns ist.

Ich bedanke mich ganzherzlich bei Frau Goßner, allen Lehrkräften und Schülerinnen/Schülern,
den Schwestem von St. Elisabeth und dem Schulwerk der Diözese Augsburg für die stets gute
Zusammenarbeit in all den Jahren und wünsche Ihnen auch von Herzen alles Gute.
Maria Rappolder

Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest, Glück, Gesundheit und Gottes reichen Segen ftir das
Neue Jahr 2019
wünschen

Schulleitung und Lehrkräfte der BFS
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